
Lichtkunst, die künstlerische Auseinandersetzung mit dem Medium Licht, öffnet neue Wahrnehmungsräume. Sie ist die moderne
Ausdrucksform einer Kunst, die als ästhetisches wie gedankliches Labor ein Spiegel für gesellschaftliche Entwicklungen, Fragestel-
lungen und Experimente bietet. Sieben in Ausformung wie Ausdruck äußerst unterschiedliche Lichtskulpturen-Projekte bestimmen
mittlerweile das Nachtbild der Stadt Bergkamen:

BIRGIT HÖLMER (*1967 in Fröndenberg)

„o.T“, 2002, 
Standort: Platz der Partnerstädte/Rathaus
Koordinaten: 51.61428592 B | 7.63107776 L

Auf einen Wasservorhang, der aus einer Vielzahl
von etwa vier Meter hohen Wasserfontänen gebil-
det wird, werden Ansichten berühmter und wenig
bekannter Brunnen aus europäischen Städten
projiziert. Die Arbeit spielt mit der Dynamik wech-
selnder Motive und greift in äußerst poetischer
Form das in der Stadt vorherrschende Thema
„Wasser und Licht“ sowie Gedanken der Städte -
partnerschaft auf. 

MAIK & DIRK LÖBBERT (M.L. *1958 in
Gelsenkirchen, D.L.*1960 in Wattenscheid)

„IMPULS-Bergkamen“, 2010, Standort: 
Adener Höhe, Bergehalde Großes Holz
Koordinaten: 51.62275932 B | 7.61378288 L

„IMPULS-Bergkamen“ (12/ 2010) ist eine
„dynamische 33 Meter hohe Lichtskulptur“, aus-
gestattet mit 14.400 LED-Leuchten und einem
pulsierenden Lichteffekt. Auf der „Adener Höhe“
(Bergehalde „Großes Holz“, Zuweg über Erich-
Ollenhauer-Straße/Jahnstraße) dem höchsten
Punkt der Stadt positioniert, erstrahlt der IMPULS
ab Dämmerung bis in die Nacht (1 Uhr) nicht nur
in Bergkamen sondern in die Region hinaus. Die
Lichtskulptur wurde von den Künstlern Maik und
Dirk Löbbert für die Halde entwickelt als „Ehren-
mal für die Bergleute Bergkamens und ein Denk-
mal für alle Kumpel weltweit“. Sie ist „Symbol 
für das post-montane Zeitalter“ und den positiven
Geist, neue Möglichkeiten und Formen zu finden,
nicht zu stagnieren, sondern sich zuversichtlich
weiter zu entwickeln.

ROCHUS AUST
(*1968 in Recklinghausen)

„subport bergkamen“, 2005, 
Standort: Präsidentenstraße
Koordinaten: 51.61808316 B | 7.64051914 L

Der „subport bergkamen“ ist der weltweit erste und
einzige unterirdische Flughafen. Er ist eine subtile,
humorvolle Licht- und Klanginstal lation, die einen
imaginären, unterirdischen Flughafen simuliert. 
Aus 14 Gully deckeln erklingen Flughafengeräusche
wie Motorenlärm und Flugdatenansagen. Durch
die Löcher der Deckel sind be leuchtete Hinweis-
schilder zu sehen.

ANDREAS M. KAUFMANN
(*1961 in Zürich)

„no agreement today, no agreement tomorrow“,
2004, Standort: Busbahnhof
Koordinaten: 51.61449245 B | 7.63108849 L

Die Medienskulptur von Andreas M. Kaufmann
besteht aus einem aufgestelzten, von Lichtbildern
durchfluteten Rundpavillon. Fünf im Innern sich
befindende, kreisende Diaprojektoren werfen
bildmächtige und zeittypische Gesten von Perso-
nen aus den öffentlichen Medien auf das gläserne
Rund. Die so entstandene Medienzentrifuge
widersetzt sich dabei der Banalität des (von ihr
selbst widerspiegelnden) Einflusses der Massen-
medien auf unsere Wahrnehmung.

MAIK & DIRK LÖBBERT (M.L. *1958 in Gelsenkirchen, 
D.L.*1960 in Wattenscheid)

„Bergkamen setzt Maßstäbe“, 2005/2009 
Standorte: Erich-Ollenhauer-Str./Leibnizstr. (Rünther Tor, blau-weiß), 
Landwehrstr./Töddinghauser Str. (Weddinghofer Tor, magenta-weiß), 
Erich-Ollenhauer-Str./Ernst-Schering-Str. (Oberadener Tor, grün–weiß), 
Landwehrstr./Präsidentenstr. (Overberger Tor, gelb-weiß)

Vier, zehn Meter lange, geneigte „Leuchtstäbe” – jeweils auf der Mitte eines

Verkehrskreisels platziert – sind in farbig sich abwechselnde 1-Meter-Seg-

mente aufgeteilt und thematisieren als Zeichen einen „Maßstab“, der sich

zu seiner räumlichen Umgebung, zu Architektur und Mensch in Beziehung

setzt. In der gedanklichen Weiterführung der Lichtlinien bilden diese ein

imaginäres Dach über der Stadt Bergkamen und durch die unterschiedliche

Farbigkeit jedes einzelnen Lichtstabes darüber hinaus ein Leitsystem.

Koordinaten: 
51.62162696 B | 7.63757944 L

Koordinaten: 
51.61289352 B | 7.63010144 L

Koordinaten: 
51.61818308 B | 7.62917876 L

Koordinaten: 
51.61583817 B | 7.64294385 L

ROCHUS AUST (*1968 in Recklinghausen)

„Netzkarte (BSP)“, 2009, 
Standort: Platz von Gennevilliers / 
Präsidentenstraße
Koordinaten: 51.6205442 B | 7.6395124 L

„Mit der Errichtung des „subport bergkamen
(BSP)“ in der Fußgängerzone im Jahr 2005 ist die
Stadt wesentlich näher an die weite Welt heran-
gerückt: Rom, Berlin, Tokio sind nur noch Stein-
würfe entfernt”. Die „Netzkarte (BSP)“ zeigt nun
die lichtprojizierten nationalen und internatio-
nalen Zentren um Bergkamen nach zeitlichen
Komponenten gruppiert. Die gewohnte Geogra-
phie wird zur leuchtenden Tempographie, die die
fernen Orte in die Nähe rückt und Bekanntes an
die Peripherie drängt: es kommt eben auf die
Wahl des Verkehrsmittels an (nach einer Idee von
Heinz Friedl).

MISCHA KUBALL
(*1959 in Düsseldorf)

„PULSLICHT”, 2007, 
Standort: Marina Rünthe
Koordinaten: 51.64141919 B | 7.64079809 L

Acht Meter hohe „Leuchten“ bilden die Grundele-
mente dieser künstlerischen Intervention im Hafen
Marina Rünthe. Die speziell für diese Arbeit ent-
wickelten „Leuchten“ sind mit zwei Leuchtmittel-
charakteristika ausgestattet: zum Boden hin ausge-
richtete Strahler, die die Wegebeleuchtung über-
nehmen – und je ein horizontal und nach oben
abstrahlendes, gepulstes Licht, das über eine
Steue  rungs anlage unterschiedliche Licht-Muster
entstehen lässt. Über die reine Funktionsbeleuch-
tung hinaus wurde so ein Lichtkunstwerk ge schaf -
fen, das seine Wir kung für begrenzte Zeit und in
unterschiedlichen Zeitabständen entfaltet.
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LICHTKUNST-KUNSTREISEN

HELLWEG – ein LICHTWEG ist ein modulares, sich beständig
erweiterndes Kunstprojekt in der Hellweg-Region. Es führte
seit seiner Gründung im Jahr 2002 bereits realisierte und in
ihrer Ausführung begriffene Werke der Lichtkunst im öffent-
lichen Raum zu einem identitätsstiftenden Ganzen zusammen.

Unter der künstlerischen Gesamtleitung von Matthias Wagner
K werden seither in Zusammenarbeit mit Städten und Gemein-
den der Hellweg-Region, dem Zentrum für Internationale
Lichtkunst Unna und eingeladenen Gastkuratoren jedes Jahr
neue Werke der Lichtkunst von national und international
renommierten KünstlerInnen projektiert und realisiert. Diese
Kunstwerke sind nur über ihre Umgebung zu erfahren, bilden
sie doch eine Koexistenz mit dieser: mit den Lebensgewohn-
heiten der Menschen in ihrer Nähe, mit den historischen und
gegenwärtigen Sinnzusammenhängen, mit den urbanen Stadt-
und Landschaftsräumen – mit dem, was diese Orte geprägt
hat, sie unverwechselbar und besonders macht.

Entlang dieser Werke der Lichtkunst gibt es viel zu sehen, zu be -
 suchen und zu erleben. Ausgewählte Tipps und Empfehlungen
führen durch die Hellweg-Region und erlauben individuelle
Kulturausflüge, abhängig von den persönlichen Wünschen und
Interessen.

Wir wünschen Ihnen interessante Stunden.

Künstlerischer Leiter: Matthias Wagner K
Geschäftsführung: Sigrun Krauß M.A.
Projektbüro HELLWEG - ein LICHTWEG
beim Zentrum für Internationale Lichtkunst 
Lindenplatz 1
59423 Unna
Tel. +49 170 9304615
E-Mail: sigrun.krauss@gmx.de
www.hellweg-ein-lichtweg.de
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Kamen

UNNA

FRÖNDENBERGKulturzentrum
Rohrmeisterei

Ankerpunkt
Lindenbrauerei

Marina Rünthe

Ostpol

Wasserschloss Opherdicke

Kettenschmiedemuseum

AHLEN

SOEST

1 LÜNEN
Kazuo Katase

2 BERGKAMEN
Birgit Hölmer

3 BERGKAMEN
Andreas M. Kaufmann

4 SOEST
Richard A. Cox

5 BERGKAMEN
Mischa Kuball

14 LIPPSTADT 
Gunda Förster

13 LIPPSTADT 
Claudia Schmacke

12 LIPPSTADT 
Stefan Sous

11 LIPPSTADT 
Offermann

18 UNNA 
Mario Merz

17 UNNA 
Michael Batz 

16 SCHWERTE
Maik und Dirk Löbbert

15 FRÖNDENBERG 
Tilman Küntzel

6 BÖNEN
Mischa Kuball 

7 HAMM
Horst Relecke

8 HAMM
Günter Dohr

9 LIPPSTADT 
Christoph Hildebrand

10 LIPPSTADT 
Gereon Lepper
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KULTURREISETIPPS 
IN BERGKAMEN

SEHENSWERTES

Westfälisches Sportbootzentrum Marina Rünthe
Ein Spaziergang entlang der Hafenmole der attraktiven Promena-
de der Marina am Datteln-Hamm-Kanal ist sehr beliebt. 310 Yach-
ten können hier von den Sonnenterrassen der Restaurants und
Cafés bestaunt werden. 
INFO: Hafenweg 30, Tel. +49 (0)2389/3163, www.yachthafen-marina-ruenthe.de

Naturschutzgebiet Beversee
An den Hafen angrenzend befindet sich der Beversee, eines der
größten Naturschutzgebiete Nordrhein-Westfalens. Das Gebiet
zeichnet sich durch eine außergewöhnliche, vielfältige Vogel- und
Insektenwelt aus und lädt zu Spa zier gängen ein. 
INFO: Werner Str. / Hafenweg, Tel. +49 (0)2307/965-229, www.bergkamen.de

Halde „Großes Holz“ – Route Industriekultur
Der Bergbau hat in Bergkamen viele Spuren hinterlassen. So auch
die aufgeschüttete, begrünte und attraktiv gestaltete Bergehalde
„Großes Holz“, die zu einem beliebten Naherholungsgebiet ge -
worden ist. Vom Aussichtspunkt der Halde hat man einen faszinie-
renden Blick über die ganze Region.
INFO: Erich Ollenhauer Str., Tel. +49 (0)2307/965-229, www.bergkamen.de

Stadtmuseum Bergkamen
Die Gründung des Museums steht in engem Zusammenhang mit
der Aus grabung des bislang größten römischen Militärlagers in Ger-
manien in Bergkamen-Oberaden. Durch ausgestellte Fund stücke
und die Ausgra bungs stätte mit archäologischem Lehrpfad wird
hier Geschichte erlebbar. Weitere Ausstel lungs schwerpunkte sind:
Industrie-, Siedlungs- und Stadtgeschichte, Wohnkultur der 50er
Jahre, ein vollständiger Tante-Emma-Laden von 1920 sowie der
Barbara-Stollen, der interessante Einblicke in den Bergbau ge währt,
der die Stadt jahrzehntelang geprägt hat.
INFO: Jahnstr. 31, Tel. +49 (0)2306/3060210, www.stadtmuseum-bergkamen.de

Städtische Galerie „sohle 1” 
im Stadtmuseum Bergkamen
Die Einrichtung, die zwischen Museum und kommerzieller Galerie
angesiedelt ist, zeigt Einzelpräsentationen renommierter, aber
auch weniger bekannter zeitgenössischer Künstler.  
INFO: Jahnstr. 31, Tel. +49 (0)2306/3060210, www.stadtmuseum-bergkamen.de

ESSEN & TRINKEN

Hafen Café
Ein stilvolles Café direkt am Datteln-Hamm-Kanal in der Marina
Rünthe. Hier kann man bei Kaffee und Kuchen die besondere Atmo-
sphäre des Ortes genießen. 
INFO: Hafenweg 4, Tel. +49 (0)2389/9286950, www.hafencafe-bergkamen.de

Bistro Achterdeck
Mitten auf der Wasserfläche des Hafens befindet sich das
„schwimmende” Bistro Achterdeck, das Besuchern einen herrlichen
Blick über die gesamte Hafenanlage eröffnet.
INFO: Hafenweg, Tel. +49 (0)2389/5908743, www.bistroachterdeck.de

Gate to Asia
Das großzügige, direkt am Hafen gelegene „Gate to Asia“ bietet
eine gastronomische Abenteuerreise durch die chinesische, indische
und mongolische Küche. 
INFO: Hafenweg 6, Tel. +49 (0)2389/9289362, www.restaurant-gate-to-asia.de

Restaurant am Yachthafen
Das Restaurant mit großzügiger Terrasse  direkt am Datteln-Hamm-
Kanal bietet eine wunderschöne Aussicht auf die Yachten im Hafen.
INFO: Hafenweg 40-42, Tel. +49 (0)2389/6262, www.restaurant-amyachthafen.de

ÜBERNACHTEN

Hotel/Restaurant Neumanns Nauticus, 
Marina Rünthe
Die Gäste des Hotels genießen den einzigartigen Ausblick auf die
Marina und die angenehme Atmosphäre von Hotel, Restaurant
und Umgebung. Das Gourmetrestaurant serviert gehobene medi-
terrane und regionale Küche sowie exzellente Weine. 
INFO: Hafenweg 4, Tel. +49 (0)2389/925920, www.neumanns-nauticus.de

Informationen zu weiteren Übernachtungsmöglichkeiten unter:
www.bergkamen.de (Rubrik "touristisch") 

VERANSTALTUNGEN

Hafenfest 
(Erstes volles Wochenende im Juni) 

Schnuppersegeln, Drachenbootrennen, Fischerstechen, Kinder ak tio nen
und Wett bewerb um selbst gebaute „schwimmfähige Untersetzer“
(„Flying Dutchman“), attraktive Bühnenprogramme und vieles
mehr – ein Fest für die ganze Familie. 
INFO: Hafenweg, Tel. +49 (0)2307/965-234, www.bergkamen.info

Museumsfest, Stadtmuseum Bergkamen (Septem-

ber)

Hier wird der Alltag römischer Legionäre präsentiert. Römer grup pen
aus ganz Deutschland führen militärisches und ziviles Leben aus der
Antike vor. Ebenso zeigen Marktstände, wie man römische Lecke reien
zubereitet oder Mosaike, Schmuck und vieles andere herstellt. 
INFO: Jahnstr., Tel. +49 (0)2306/3060210, www.stadtmuseum-bergkamen.de

Lichtermarkt/Walk Act Festival, Bergkamen 
(alle zwei Jahre, letzter Freitag im Oktober)

Die Kombination von Lichtkunst, Walk-Act-Festival und Spezia li tä -
tenmarkt macht den Besuch dieser Veranstaltung zu einem einzig-
artigen Erlebnis.
INFO: Am Stadtmarkt, Tel. +49 (0)2307/965-234, www.bergkamen.info

KONTAKT Lichtkunst:
Stadt Bergkamen  
Kulturreferat
Simone Schmidt-Apel
Rathausplatz 1, 59192 Bergkamen
Tel. +49 (0)2307/965-263
Fax +49 (0)2307/69299
s.schmidt-apel@bergkamen.de
www.bergkamen.de

Touristische Informationen:
Stadt Bergkamen
Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing
Simone Krämer
Rathausplatz 1, 59192 Bergkamen
Tel. +49 (0)2307/965-229
Fax +49 (0)2307/69299
stadtmarketing@bergkamen.de


